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Voni Stamme der Nicsm. ij

Bsch & Po-gho-

Telephon Tougla 3319.
Kranken-- , Un.

Grundbesitz.. Lebe-- ,
ebenso

und Feuer-Berficherun- g,

Gesck,äfts.Perm,tteI,ng.

Zimmer 730 Worid-Her- a d ldg,
15. und Farnam trasjk,

Omaha. NebrRoman aul bec Gegenwart bon Philipp BergeS.

'

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich
Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in
der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden
gelesen. Geschäfte, die bisher in der Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

kaufen bei C. P. Pebler, Ber
trand. Nebr.

Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killy Yllis & Thompson
913 14 City Nat. Bank Bldg.
DouglaS 2813 5.10-1- 7
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schwerere Hälfte noch nicht in SiI
kam. Er halte allerlei von Ueber,
fällen der Kuli ouf Europäer g

hört, die sich ohne Bereitung auf bei

Berg tragen ließen. In der Tat hat
ten solche Ueberfälle mehr als ein
mal stattgefunden. Für Frau Lur
meister bestand aber keine Scfahr. Mi

KuliS waren diel zu ermattet, un!

endlich kamen sie denn auch mehr to

als lebendig an. ES sprach für bat

gute Herz der Frau, als sie sich wei

gcrte, sich noch einmal von nur viel

Trägern begleiten zu lassen. Dat
Mitleid kam aber zu svät, denn mii

Recht erklärte ihr der Tai Pan. das
der Abstieg auch mit einer noch schwe

reren Last gegen den Anstieg nui
Kinderspiel sei.

Nachdem die Aussicht genugsam be

wundert war, ging eS im Geschwind,
tritt zurück, und lange vor der fest,

gesetzten Zeit saß die Gesellschaft in

Teutschen Klub beim Mitlazsmahle
Frau Burmeistn hatte eS wieder sk

einzurichten gewußt, daß sie ihrer
Platz neben dem imposanten Ober
leutnant erhielt, denn gar zu gern
hätt sie gleich herausgefunden, ob bei

schöne Mann in irgendwelchen Be

Ziehungen zu Fräulein MartenS steh,
.Sieht sie nicht süß aus?" fragt sit

immer wieder.
Der Offizier gab eS zu. verhielt

sich ober im übrigen zurückhaltend.
.Und Sie glauben gar nicht, wie

viele Anträge sie schon gehabt hat
Einmal glaubte man schon, sie sollte
sich verloben, aber e wurde clld
wieder still."

Als der Tischherr auch darauf nur
eine ganz gleichgültige, kühle Ant
wort hatte, schloß rau Burmeister.
daß sie doch wohl nichts angesponnen
hätte.

Die Stunde deZ AufbruchS war
herangerückt. Der Arzt, als der

Aelteste der Gesellschaft, erhob sein

Glas und wünscht den Scheidenden,
allem aber dem jungen Mädchen,
Lebewohl.

.Liebenswürdiges Fräulein Mar
tens," sagte er in feiner halb ernsten,
halb scherzenden Art. .mögen Si
glücklich heimgelangen .zum lieben

Lande der Väter", wie sich der ewig!
Barde Homer so schön ausdrückt,
Mein Herz begleitet Sie. nicht nur.
weil wir in Ihnen einen lieben Men
schen kennen gelernt haben, sondern

auch, weil Sie nack Deutschland fah
ren. Zwanzig Jayre bin ich jetzt in

der Fremde, auch der Tai Pan hier

lebt schon in Dutzend von Jahren
draußen, aber anstatt sich an du

Fremde zu gewöhnen, wird die Sehn
sucht nach der Heimat immer tiefer.
Viel Schönes haben Sie auf Ihre,
Reise schon gesehen, und noch weit

Schönnes steht Ihnen, bevor, aber
wenn Sie heimkommen, werden auch

Sie sagen muffen: Es gibt nur ein

Deutschland! Die wahre Kultur, dii
echte Gesittung blüher, nur bei uns,
Und damit: Fröhlich: Heimfahrt unö
dereinst glückliches Wiedersehen!"

Am Spätnachmittag befand sich di

Gesellschaft, wie am Tage vorher,
wieder auf dem Landungssteg von

Kaulun, nur einer fehlte, dn Ober
leutnant, der jetzt oben an or Reling
neben Estella stand und auf die Werft
niedersah.

Langsam schwamm der Dampfer
in den Strom hinauZ. den die sin

kende Sonne vergoldete. Als die Ge

stalten an Bord nicht mehr zu er

kennen waren und die winkenden
Tücher nur noch t'einen weißen
Punkten glichen, stiegen die Zurück
bleibenden schweigend inS Boot, um
den Heimweg anzutreten. Jeder trug
in der Brust den leisen Schmerz des

MM
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.DaS weiß ich sagte der Tai

Pon. .Die OZIizm, öiuacn octoe

Auzen zu. sonst machen sie sich unde

liebt oder n?erden gar bei passender

Gelegenheit, so im Dunkel der Nacht,

verdroschen."

.Und mit solchem Pack will daS

stolze England Seekriege gewinnen.
iwiw'J einmal zum Kriege kommen

sollte? ries der jberleutnanl. ,ann
wird nicht die Masse, sondern die

Köbere Moral und die MannLzucht

entscheiden und die Engländer werden

zu Lande und zur tee geiagrn
werden."

2lu den Augen deS jungen Mad

chenS traf den Offizier ein fast feind.

seliger Blick. .Ich glaube. Sie ur
teilen zu schnell und zu oberflächlich,'

sagte sie kühl. .Der Engländer ist

cm die Freiheit gewöhnt und haßt
den Drill. Die Soldaten trinken

wohl einmal über den Durst,' aber

wenn' zum Kampfe kommt, sind sie

die kühnsten Draufgänger und ebenso

tapfer wie die Deutschen.'
Der Tai Pan winkte od. ,U?ber

diesen Fall können Sie sich später,
aus dem Schiff, weiter unterhalten.

Zeit genug werden Sie dazu haben.

Jetzt bitte ich. in die Markthalle ein

zutreten, ich werde den Führn ma

chen. Erst wlll ich aber noch die

Rickschaö ablohnm. wir legen den

kleinen Weg nachher zu Fuß zurück,

da wir ja doch eine ziemlich lange

Zeit in den Tragftühlen sitzen mus

sen

I der großen Markthalle von

Hongkong sind Nahrungsmittel zu fe

hen, die man in andern Erdteilen

vergeblich sucht. Getrocknete Enten,
so platt wie Pappdeckel; schwarze

Eier, die beim Offenschlagen einen

bunten, irisinenden Ton zeigen, denn

um gar zu wnden, haben sie monate

lang in dn Erde gelegen; fremdartige
Fische au dem chinesischen Men.
exotische Gemüse und Zucknrohr. ge
trocknete und gesalzene Holoihurien
und andere merkwürdige NahrungS
Mittel. Die junge Dame, die mit

Bewunderung alle betrachtete, strebte
bald wieder nach dem Auögcmg. Die
Serüche, die von allen diesen Leckn

bissen aufstiegen, trieben sie hinaus.
Draußen brütete em feuchtn, yn

ßer Tag. An der Ecke dn Blumen
straße, eines steilen, schmalen äß
chenS. das ganz von dn' Gilde dn
Blumenhändler eingenommen wird,
präsentierte dn Tai Pan feinem
Knste eine wundervollen Ctraui.
Als die junge Dame noch damit be

schaft?gt war, ihn zu befestigen, tosten
sich aus dem Gewühl deS Straßenke
benS zwei mnkwürdige Gestalten loS.

Eine große, sehr umfangreiche Euro

pänin, ziemlich geschmacklos w Gelb
gekleidet, mit einem breitrandigen
Strobbut auf dem Kovfe. und ein

für die warme Temperatur viel z

gedlegen oekieidetn turnn mann, an
den Sut in dn Reckten trua und die

mit dem Taschentuch bewehrte-Link- e

kemhend übn den kahlen Schädel
führte. Der Mann mochte etwa fünf
zig Jahre zahlen, die Dame, die vf

fenbar seine Gattin vorstellte.' nicht
viel weniger.

MS sie dn iunaen Lambnraerin
ansichtig wurde, blieb sie nst einen

Augenblick, wie vom Donner gerührt.
stehen und rang nach Lust. Dann
eilte sie auf Fraulein MartenS zu,
die sich deS Ueberfalls gar nicht der

sah, und legte beide Hände auf die

Schultnn deS Mädchens.
Gott, nein, wie kann'S bloß auL

aeh'a!' schrie sie auf. .Eftella Mar.
tenS aus Hamburg. Und hin in
Honkong, bei die Chinesen, müssen
wir uns begegnen. Seh'n Sie mal,
wie mein Alfred aussieht. Dem Hat'S
die ganze Nede verschlagen. Ich
wußte gar nicht, daß Sie auf Reisen

sind, und denn gleich fo weit weg.
Nein, wie ich mich freue, Sie zu tref
fen, kann ich gar nicht sagen."

Fräulein Mariens schien weniger
angenehm überrascht. .Ich wußte
wohl, daß Sie mit Ihrem Mann
eine weite Reise machen, aber ich

glaubte, eS ginge nach Ceylon.'
.Waren wir auch. Kind, waren wir

auch. Und nu waren wir m Dfcha

pan und in Schankhai, Sie wissen

I. warum. Komm' mal her, Al
fred, und begrüße Fräulein Mariens.
Du freust dir doch auch über die

merkwürdige Begegnung.'
Gehorsam trat dn kleine Mann

eahn und machte seinen Kratzfuß,
vorauf Fräulein MartenS daS Ehe

paar als Herrn und Frau Burmeister
jui Hamburg vorstellte. ES stellte
ßch heraus, daß daS Ehepaar Kajü-
ten ouf dem .Prinz Ludwig" bestellt
hatte, und daß man also auf Reise

gefährten gestoßen war. Auch die

Lurmeifters waren juft im . Begriff,
sich auf den Peak tragen zu lassen,
and wohl oder übel mußt man eZ

zestatten, daß sie sich dn Partie an
schlössen. Um zwei Personen der
mehrt, setzte also die Gesellschaft ihre
Wanderung sort, um an die Auf
zangSftelle deS Berges zu gelangen.

Der Tai Pan ging mit Fräulein
HkartenS vorauf. Frau Burmeistn
fratte sich den schönen Offizier gean
zelt und Kerr BurMsttz ZeuM min,

destenZ zehn Schritte hinterher. Ueber
das leise Gesumme des Strßeno.-- r

kehrS tönte hell die rastlose Ctimme
der biederen Hamburgerin, die dem
Offizier um so mehr vorplauderte, je
schweigsamer er selber wurde.
. Nich wahr", sagte sie, .die Estclla

ist doch mit den Jahren ein Bild von
einem Mädchen geworden?"

Dr Offizier, um sich nicht a.,f
lange Auseinandersetzungen einzulas
sen, bejahte.

Hieraus schloß Frau Burmeister,
daß der Oberleutnant wohl ein alter
Bekannter des HauseS sein müsse,
und fuhr fort: .Ich kenne ihr näm
lich, seit sie ein Baby war. Sie müs
sen nämlich wissen, ich bin durch
einen angeheirateten Onkel eine ent

fernte Verwandte vom Konsul. Man
eine ganz entfernte, das ist ja wahr,
ab eZ ist doch immer Verwandt
fchaft. . Der Konsul, daS ,ist ein

Mann, nich wahr? ,
Wie der sich

raufgearbeitet hat von klein auf, das
macht ihm so leicht keiner nach. Du
Leute sagen ja. er hat 'ne Million.
Passen Sie mal auf, Herr Oberleut
nant, der wird noch mal Zcnator.
Meinen Sie nich auch?"

Der Oberleutnant gab seiner Mei.
nung dahin Ausdruck, daß ein Mann
wie der Konsul ganz sicher Senator
werden würde.

Warum sind Sie denn nun ei

gentlich hier?" fragte die wißbegie
rige Hamhurgerin.

Ich bin aus einer Studienreise
begriffen."

DaS sind wir nu nich. Wir ha
bea .nämlich ein Teegeschäst, schon
vom Vater meines ManneS der.
Burmeister und Krase", müssen

Sie doch kennen! DaS heißt, Krase
ist all lang schon tot. Wir haben
daS Geschäft allein. Da wollte mein
Man in die Teeländer neue Ver
bindungcn anknüpfen, und da er mir
feit unsern Hochzeit, wo wir keine

gemacht haben, eine Reise versprochen
hatte, habe ich nun nich locker ge
lassen, big n mich mitgenommen hat.
Wir waren schon in Indien und
Dfchapan und

.

nu Schina."
.' st r - ?i

,ie nno genug oegeinerr von an
dem Neuen, was Sie gesehen haben?"
ftagte dn Offizin.

Dal,kann ich nu gerade nich be
Häupten. Neueö hab' ich eigentlich
gar nich gesehen. Taö kennt man
doch alleS schon auS illustrierten Zei
wngen und auS dem Kino."

Der Offizier lächelte und sagte:
Da haben Sie ganz recht."

Inzwischen war man am Fuße deS

Peak angelangt, wo die Sänften be
tiegen wurden. Der Tai Pan traf
elbft eine sorgfältige Auswahl. Je
n Tragstuhl wurde von vier Kulis

geschleppt. AIS dn Aufstieg begann,
wurde Frau Burmeister zu ihrem
Leidwesen von ihrem schönen Stg'eU
tn getrennt, bald auch von der gan
zen übrigen Gesellschaft. Selbst dn
vier Kulis war die Last der biederen
Frau so schwer, daß sie häufig ab
setzen und vnschnaufen mußten und
schließlich eine kleine Wegstrecke zu
rückblieben. Die übrigen klommen,
immer zwei Sänften nebeneinandn.
zum Gipfel voran, diesmal dn Os
fizin an Eftellas Seite, die einmal
übn daS andere versicherte, dieser
Aufstieg gliche einem Traum. Im
mn tiefer schien sich die funkelnde
Bucht hinabzusenken, immer reiner

nd kuhler wurde auch die Luft, je
höher man gelangte.

Ihre Landsmännin bleibt zurück.'
sagte der Offizier. .Wir hätten vier
Kulis mehr nehmen sollen, zum Ab
wechseln, denn die Last scheint etiras
schwer zu fein."

Wie die ganze Wesenheit dn
Frau," antwortete Estclla. .Machen
Sie sich aber kein falsches Bild. ES
ist eine gute, gediegene Frau, wenn
man die mangelnden Umgangsformen
abrechnet. Sie kommt aus den klein
sten Kreisen."

.Ich kenne diesen TypuS und bin
weit davon entfernt, ihn komisch zu
finden. Frau Burmeister erzählte, sie

sei eine Verwandte JhreS Hauses.'
Estella lachte. .Hat sie? Lassen

wir ihr diese kleine Eitelkeit. Auß
daß ihr Mann meinem Vater Tee
liefert, weiß ich von keiner Verwandt
schaft. Sie behauptet allerdings über
irgendeinen längst verstorbenen Onkel
hinweg mit uns verwandt zu sein.
Wenn Sie sonst etwaS üb Hamburg
oder Hamburgn Familien wissen
wollen, wenden Sie sich, bitte, ver
trauensvoll an Madame Burmeistn.
Sie ist eine lebendige Chronik."

Endlich langte man auf dem Gipfel
des Victoria Peak an. Die Luft hin
oben war fo kühl, daß es die Reisen
den durchschauerte. Auf beiden Sei
ten sah man das Men mit seinen
zerklüfteten Inseln. AuS dem üppi
gen Grün der Abhänge schimmerten
die Villen. Gleich dunklen Bändern
lagen tief unten die Straßen. Wie
artige Spielzeuge war die Schiffe
im Hafen anzuschen. Dn Schrift
steller hatte sich aus ein Felsstück ge
setzt und schrieb seinen unmittelbaren!
Eindruck niedn. was Herrn Bur
meister zu der Frage oeranlaßte. ob
er ein Gedicht mache Der kleine
Mann war jfdjr unruhig, wejl je ine

Warum Ihre Lieben inJet .kalten

Erde begraben, wenn Sie nnfflf;
wölbe in einem modernen Mau.

soleum kaufen können. Denkt, un

terfucht. Nebraöka Mausoleum K.
J.W. Koutöky. Präs. D. 2175

2 1 1(
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Da neue deutsche Erabstein?eschaft

liefert Grabsteine und Monumente

zu billigen Preisen. A. Bratke

Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel.

South 2670

Zu verkaufen: NeucS, modernes

HauS mit 6 großen Zimmern,
östliche Front, in guter Nachbar,
schaft. Großer Garten mit Obst,

bäumen. $3200. Telephoniert an:
Ven'on 195J
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Werden Sie diese Jahr bauen?

Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihre neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in fi

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. John Happe.
204 Kerline Bldg. Tougl. 4233.

Unsere
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Hübsche? CchulNridckien.

No. 1631.
Gin sehr praktischkk Anzug ist l.

Jumpotteid, mit dksskn Hilfe manchkl
verwachsene Kinderkleid wieder gebrauchk
sähig gemacht werden kann. Zur Her.
sielhing dien? Waschstofse oder leichie

j
Zttptt und Popelines. Die Unterbkuse
war in unserem Modell au! weißem Ba
tist in der beliebten Passenform herge
stellt. Da Kleidchen schloß mit Schlllter
trägern. Schnittmuster find für inder
m 4. S, S und 10, Jahren erhältlich. Für

ein Sechsjährige gebraucht man 2 Fardl
zum Kleidchen und 2 JardS zur Guimpe,

Diese Muster kverden an irgend
eine Adresse gegen Einsendung de!

Preise? geschickt. Man gebe Rummer
und Größe und die volle AdreZst

deutlich geschrieben an und schicke dkg
Coupon nebst 10 Cent! für jede
bestellte Muster a dak
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Im Sprachengewirr.
Aus den französischen Schiltzengrä.
ben dringt Gesa.ig bis in die deut
schen Linien herüber. Der auf Vor.
Posten stehende Reservist Schmoll,
horcht ruhig zu. Immer lauter tönt
vos: Allons evfant de la pattie! g
sein Ohr.

Ja. fangt nur on, da gibt'S wal
in die Batterie:- -

sagt er. den Sinn
keS Liedes mißverstehend.

- Qi IbnahJi fifuv ': " " ut" lufstfizierten Anzeigen" der Tribiin- - , ,
!
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klassifizierte Zlnzeigen.
Fabriken nd Handwerk.

Leute, die Anstellung aus Zucker
rübenseldern und andere gute

Fannarbeit suchen, tun gut, sich an
das Omaha Emplolzment Bureau.
121 N. 15. Str.. Omaha, zu wen
den. tf

(besucht. stelle als Stenogra
Phistin von junger dänischer Dame
mit zwolfiahriger Erfahrung. Iah,
re in Bauingenieur, und Maschinen
fach und 4 Jahre bei Nechtsainvalt'
und (rundeigentiiinifirma. Spricht,
schreibt und stenographiert Deutsch,
Dänisch oder Englisch mit gleicher

Fertigkeit. Telet'lioniert Douglas
5890 oder adresiert Maria Soren
sen, 220 Omaha National Bank.
Omaha.

esucht. Gutes Mädchen für
Hausarbeit, wenn auch etwas uner
fahren. 2 Dollar den Monat.
Bakery Shipferling, Stromsburg.
Nebr.

unge iua,t istruung. imgc
über 16 Jahre alt, spricht deutsch
und englisch, sucht Ttellung: möchte

irgend ein Handwerk lernen. Frank
Seidl. 351 So. 20. Str. Telephon
Tyler 2217.

Stellung gesucht. Junger, ver
heiratete?, mit allen Farmarbeiten
völlig vertrauter Mann sucht Ttel
lung. um eine Farm zu bearbeiten
gegen einen Teil der Ernte oder für
monatlichen Lohn. Wohnhaftes Hans
muß gestellt werden. Beste Einpfeh.
lungen vorhanden. Angebote unt?r
I. 500 an die Omaha Tribüne.

7.18-1- 6

Verlangt. Schlafzimmer mit
Kost bei einfacher Familie, womög
lich südlich von Vinton. Adresse: I
200, Omaha Tribüne. 7.22-1- 6

Z vermieten. Schönes Zim-me- r,

auch deutsche Kost, wenn ge
wünscht. Nachzufragen 3Ziö So.
20th Str. Telephon Tyler 2247.

Ortman's New Englino Bäckern
212 Nord 16. Str. Teutscher

Kasfeekuchcn. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Handen Bro?
und Public Market. 2417
Das preiswürdigste Cssen bei Peter

Numv. Teutsche Nuche. 1508
Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzei
ten 25 Cents. tf

Glück bringende Tranringr bei Bro-dcgaar-

16. und Douglas Str.
2117

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigetvary. 5720 Nord 16.
Straße. Colfax 3098. tf.

Knöpfe und Plissee.

Van Arnam Treß Pleating &
Button Co.. 336-- 7 Paxton Block.
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele.. Douglas 3109. Accordion.
Knise, Side, Space, Box, Sun
Burst und Kornbrnation Plissee
Arbeit. Saumtisch, Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Kncpse.
alle Sorten uno Größen. Preislisten
frn. Man erwähne der Bestellung
die Tribüne". tf

AbstractS of Title.

Guarantee Abstract Co.. 7 Patter
fon Bldg. S-- 18-17

S. M. Sadler & Son 216
Kceline Bldg. 31817

Friedensrichter.
H. H. Claiborne, NcchtSanwalt.

61213 Paxton Block. RechtZs.
chen und Notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zugc
wandt. 4.10.17

$100 Belohnung für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht rcparie

ren können. Erfinder der neuen

Baysdorfer Affinity SparkplugS.
i. Baysdorfer. 210 Nord 18. Str.

3117
Teil & Binklen 2318 Sarne.

erstklassige AutoReParaturen. Auf.
frischen macht alte Cars neu. Starke
Schlepp-Ca- r. Douglas 1540.

4.13.17

Antomobil-Versicherun- g.

Spczialrate für Liability Versiche.

n,ng auf Ford Cars. einschließlich

Eigcntums-Schaden- , $25 Feuer, und

Etoraae nd Hauling.
American Transfer Co., Fred Busch.

Präs. Lagerhaus und Speditions'
geschäft. Gütcrbesördcruna aller Art

tf.

Board & Noom.
Anständige, nüchterne Arbeiter fin

den gutes deutsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für
$5.(X per Woche. 3302 Leavcnworth
Str.. C. Naumann. Kinder fin
den Aufnahme und Verpflegung für
?3.00 per Woche. tf,

MnsikMchcs
Bouricius. Ersahrene Musik,

lchrer. Studio 5 Arlington
Block. 1511 Todge Str. Douglas
2171.

Die lsoncordia Musikkapelle
empfielt sich sämmtlichen deutschn
Vereinen und Logen im Staate' lic
fert Musik für alle Festlichkeiten zi
mäßigen Preisen. Fr. Gutchewskn
2019 So. 23. Str. Tyler 2015 I
Omaha. Nebr. 9 6 11

Odtiker

Gläser, durch die Sie klar und ohm
Beschwerden schen können. Preist
mäkig. Holst Optical Co.. 691

BrandciS Bldg. Omaha.

Photographisches Atelier.

Bestellt Fainilicnbild jetzt, mach.

große Freude in künftigen Iah
ren. Spezialprcis für Konfirmaw
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Tutz. aufm.

Rembrandt Studio,
20. und Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"

MedumischeS

Vämorrhoiden, Fisteln knriert.
Dr. E. N. Tarry kuriert HJmorr.

hoiden. Fisteln u. ander: Tarmlei-de- n

hne Operation. Kur garantiert
iind kein Geld verlangt, ehe kurier!.
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarrn.
210 Bce Bldg. Omaha.

TarM'Speziallst.
Dr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg.

kuriert Hämorrhoidcn und Fistelr
ohne Operation und ohne cmäste-tisch- e

Mittel. Erfolg garantiert,
22117

ö5555Älö55?Ä
Josephine Armstrong, 615 Bce Bldg

' 21017
Mary Andersen. 605 Bee Bldz

Douglas 3996. 21617
Kathryn NimolaS, 302-- 1 Bee Blda

DmiglaS 1979 21617
Elektrolysi.

Mß Allender. 624 Bee Bldg. G.
burtsmale, uoersusstgeS Haar un:
Muttermale für immer entfernt,
Arbeit garantiert. 2 1017

Chirsyrartik Spinal Adinstmevt.

Dr. Johnsto, 1325 W. O. W.

Vldg. Tel. Douglas 6529. Süd-seit-

Office 2407 N. Str. Tel.
South 4081. 3.10.17

Dr, Edward?, 24 KFarnam. D,344k

Tr. Knollenberg, Suite 9.

Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
DouglaS 7295.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 604 Parton
Wock.

Gebrauchte eliktc. Motoren, Doug.
laö 2019. Le Bron & Grau. 11

S. 13. Str.

Rttnigttlnd
Jmperial Dye & Cleaning Workö

Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Postporto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besitzer. 9.1-1- 6

Advokaten.

Wm. Sirneral, 202-20- 3 First Nat'l
Bank Bldg. 2117

Tanz-Akadem- i.

Turpin' Dinz-Mademi- 28, u.

Famam.

W. R. Aager Ervest Brandt
Tel. Doug. 3564

Omaha Auto
TinnerS

ffachmänische Radia.
tor. . Lampen-R- e

5 Ä YJY, : paratnr. Fabrikan

rMw s ten von FenderS.

f HoodS. Cowles. Ga.Ytt! solin. u. Oel-Tank- s,

Batteriekästen usm.
2107 Farnam tr. Omaha, Nebr.

Smith & ttafntt, 723 Süd 27.
Str. 'Gebrauchte AutoS zu Bargain
preisen. Zutaten gicparatnrek
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. DouglaS
4700.

Nebraöka Auto Radiator Nepair
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. L20 So. 19. Str. Tcle-Pho- n:

Douglas 3790. F. W. Houser,
Omaha. Neb. 3 20-1- 7

Auto Radiator Reparatur W.'rke
I. E. Grecnough. 2026 Farnam St.

Tel. Dgl. 2001. Auto Radiators.
Lampen, Tenders rcparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert."
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Harlcy Davidson Motorräder.
Bargains in allen Sorten gebrauch-tc- r

Maschinen. Victor H. Roos.
Der Motorrao-Mann"- . 2701 Lea.

vcnworth Str., Omaha.

Trunlsucht.Bcliandlnnq.

V K I - von OmahaN urVÄ--'

Trogev-Behandlun- g

3 tag. Trink und

Zusricdcnstellung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str.. Omaha. Neb.,
oder 28. L. Beavcrs. Mgr. 4.29.17

Detektivs.

Jameö Allen. 312 Neville Bfcck,

Beweise erlangt in Kriminal, un!
Zivilfällen. Alles streng vertrau-lich- .

Tyler 1136. Wohnung, Tou.
alas 802. ti

Zu verkaufen

Knor County Farm Land.
wo sichere Ernten sind, guter Boden,
schön gelegenes Land, meistens deut
schc Faciner, Kirchen und Schulen,
gute Verbindung' mit Sioux City
und Oniaha Märkten, billiges Land
und gute Bedingungen. Man schrei-b- e

an Otto Bogner. Crofton, Nebr.

Z verkaufen. 130 Acker in Otoc
County, Nebr. : gutes vier Zim-

mer Haus, Stallung 16 bei 36? 6
Acker Alfalfa. etwa 80 Acker unter
Kultur. $85 per Acker; 2,000 An-zahlu-

Mary Scybold, 217 Mc
Cague Bldg.. Omaha.

Heimstattc. .

Colville Indianer Reservation,
Washington, offen für Bcsiedclung.
Ziehung am 27. Juli. Ueber 500,.
000 Frucht-- , Farm- - und Dairy-Lan-

Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibung f 1.00 bei Nach-zahlun-

Soldaten, Seeleute (oder
deren Witwen) Um Bürger, oder
spanischen Kriege können sich bei'm
Agenten eintragen. Schreibt uns um
Formulare, die wir frei liefern.
Smith & McCrca, Zimmer 190,
Eagle Bldg., Spokane, Wash.

Z derkanken oder zn vertauschen.
5 Sektions Land. Preis Z6 bis

51 1: alle einzeln zu verkaufen!
Land in SüdDakota, Colorado,, ?S
braska. Missouri, Iowa. Habe such
60 Häuser in Omaha. Bitte um
Cure Kundschaft. Pmil Sydow.
2107 Famam Str., Omaha. Neb.

7.13.16

Zn verkaufen. Ebenes Land. 200
Acker: schwarzer Boden, gutes

Korn-- , Alfalfa. und Wcizenland'
Meile, von deutscher Kirche und
Schule, 2Y2 Meile von gutem Mar-
ket: 150 Acker unter Pflug. 50 Acker

Paster, guter Brunnen und Zisterne.
5 Zimmer Haus, Stall und Gra-ner-

für nur $60 den Acker. Nähe-
res adressiere man: Christ. , Ritter,
Banner, Okla., R. 2.

Mehrere Milchziegcn billig zu ver- -

JtS'

Jll!

ewigen Scheidens. auS dem sich tai
Leben zusammensügt.

5. Kapitel.
Wer niemals d,e tropischen Meers

befahren hat, kann sich keine Vor

fiellung machen von ihrem Äeiz und
von ihrer Kraft, die Seelen der Men
schen vom Zwange de Alltags zu be

freien. Der Zauber deS Südens ver

goldet die Tage und macht die sin
nigen Nächte zu Mdichennfrbrnssejt;
Das Leben wird zum Traum. Un
wahrscheinlich blau ist die See und
in einem sanften, blassen, Azur ge
taucht der weite Himmelsdom. Du
Luft ist von wohliger Wärme und
wie mit Wohlgerüchen beladen. Nu,
die Unglücklichen nehmen da Lebrns
leid mit hinaus in diese seligen Brei
ten dn Erde, den andern scheint du
Welt mit ihrem Streit und ihre,
Qual weit hinabgesunken zu feiq

jenseits jener Grenzen, wo Men uni
Himmel einander berühren.

Tagelang war des Prinz Lud

wig" nun schon wieder unterwegs m
das Leben an Bord hatte benitt
jenen Uebngang auS der gemäßigt
und halbtropischen in die hoVtropischi
Zone durchgemacht. DaS ganze wohl,
gefüllte Schiff, bis auf die Beamten,
war in ein füßeö Nichtstun vnsum
ken. Wie zu einem langen Feiertag
warm alle Menschen ti.xmn in schnee,

iges Weiß gekleidet. DaS täglich
Bad. die Tafel, Spaziergänge unk
Ruhe bildeten die Angelpunkte dttsei
Schlaraffenlebens. DaS fremdartig
Singapore, wo die ostasiatische in di
indische Kultur übergeht, war scboi

vorübergezogen, dicht an der Süd
spitze des wundnbaren Tropenlande!
Sumatra war das Schiff vorbeigv
schwebt und strebte jetzt Penang zq
.Pulo Penang". der Insel der Betel,

palme, um von hier, quer über de

Golf von Bengalen, nach Ceyloq
weiterzudampfen.

'
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